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Unsere Gemeindenachrichten        für die Bürger:innen der Gemeinde Hofstätten/Raab

EINLADUNG 
ZUR OSTER-

AUSSTELLUNG  
Am Palmsonntag, den  

29. März 2026 findet heuer wieder 
ab 13.30 Uhr im Gemeindezentrum 
die traditionelle Osterausstellung 
der Frauenbewegung statt. Um 

15.00 Uhr besucht uns der 
Osterhase.

Brauchtumsfeuer  
2026
Alle Vorgaben und Regeln zum 
Nachlesen. 

Gebührenanpassung 
2026
Notwendige Anpassung bei Wasser,
Kanal und Müll.
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Kulturausschuss
Einladung zur „The magic of ABBA“ 
auf der Burg Finkenstein.   
Anmeldung im Gemeindeamt. 
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Sehr geehrte Gemeindebürger:innen!

Das außergewöhnliche Schnee-
chaos im Februar ist mittler-
weile schon wieder ziemlich in 
Vergessenheit geraten. Es hat 
aber auch unsere Gemeinde 
vor große Herausforderungen 
gestellt. Innerhalb kürzester 
Zeit wurden Straßen unpas-
sierbar, die Infrastruktur stark 
beeinträchtigt und der All-
tag vieler Familien erheblich 
erschwert. Gewohnte Abläufe 
waren nicht mehr möglich und 
man musste sich an die neuen 
Gegebenheiten anpassen. 

Das ist naturgemäß nicht ganz 
einfach und hat auch dazu 
geführt, dass Telefonate und 
Gespräche in einem nicht ange-
brachten Ton geführt worden 
sind. Schneepflugfahrer, Feu-
erwehrmänner, Bedienstete im 
Gemeindeamt und natürlich 
auch ich als Hauptverantwortli-
cher bekamen Einiges zu hören. 

Es ist mittlerweile üblich gewor-
den, die Schuld immer bei 
anderen zu suchen und selbst 
keine Verantwortung mehr zu 
übernehmen. Aber es gibt auch 
viele Personen, die schon vor-
ausgedacht haben und sich im 

Vorfeld z. B. für Homeoffice 
angemeldet haben und in wei-
ser Voraussicht von zu Hause 
aus gearbeitet haben. Es ist mir 
klar, dass nicht jeder die Mög-
lichkeit dazu hat. Aber wenn 
durch höhere Gewalt und aus 
Sicherheitsgründen Straßen 
gesperrt werden müssen, dann 
ist das zu akzeptieren und nicht 
die Absperrung auf die Seite zu 
schieben und trotzdem weiter-
zufahren.

Zum Glück gibt es aber auch 
die andere Seite der Medaille 
wo seitens der Bevölkerung Ver-
ständnis für die Situation auf-
gebracht und auch mitgeholfen 
wird, Schäden zu beseitigen. 
Gerade dieses solidarische Mit-
einander macht uns als Gesell-
schaft stark.

Mein besonderer Dank gilt unse-
ren unermüdlichen Einsatz-
kräften – den Mitarbeitern des 
Bauhofs, der freiwilligen Feu-
erwehr, den Rettungsdiensten, 
der Polizei sowie allen weiteren 
Helferinnen und Helfern. Mit 
großem Engagement, oft bis an 
die Belastungsgrenze, haben sie 
Tag und Nacht gearbeitet, um 

unsere Sicherheit zu gewähr-
leisten und die Situation Schritt 
für Schritt zu stabilisieren.

Die Natur zeigt uns immer wie-
der Grenzen auf und macht 
uns so manchen Strich durch 
die Rechnung. Aber unser Blick 
richtet sich jetzt in Richtung 
Frühling. Die Natur ist erwacht 
und zeigt sich von ihrer schöns-
ten Seite.

Ich wünsche allen frohe Ostern!

Ihr/Euer

Bgm. Werner Höfler

DIE NATUR ZEIGT UNS 
GRENZEN AUF! 

Bürgerversammlung  
mit Schwerpunkt Energiegemeinschaften:

Es gibt nur sehr wenige Gemeinden, die Informa-
tionen in Form einer Bürgerversammlung weiter-
geben. Wir praktizieren dies seit vielen Jahren und 
versuchen unsere Bevölkerung bei den Entschei-
dungsprozessen und Vorhaben einzubeziehen. 
Auch diesmal nutzten wieder rund 110 Personen 
die Möglichkeit sich über das Geschehen in der 
Gemeinde zu erkundigen. Da es im Bereich Ener-
giegemeinschaften mittlerweile sehr viele Anbieter 
gibt und man nicht immer genau weiß, worauf man 
sich einlässt, haben wir versucht zuerst allgemein zu 
informieren und im Anschluss hatten drei Anbieter 
die Möglichkeit sich zu präsentieren. Leider wurde 
von einigen Besucher:innen diese Vorgangsweise 
nicht als gut angesehen und eher als Werbeveran-
staltung wahrgenommen. Das war sicherlich nicht 
unser Ansinnen. Trotzdem konnten wir sehr viele 

Tolle Stimmung beim diesjährigen  
Gemeindeschi- und Snowboardtag!

Am Samstag, den 24. Jänner 2026 ging es pünktlich 
um 6 Uhr in der Früh los und wir fuhren ohne Pause 
nach Haus im Ennstal um noch vor dem ganz gro-
ßen Ansturm bei der Talstation zu sein. Wir bieten 
mittlerweile nur mehr einen Stockbus mit 79 Sitz-
plätzen an und versuchen einen guten Kompromiss 
zwischen „Familienbus und Partybus“ zu finden. 

So war für jede und jeden etwas dabei, vom 
intensiven Wintersporttag bis hin zu ausgiebi-
gen Einkehrschwüngen und Apres Ski-Angeboten. 
Das hat super funktioniert und wurde von allen 
Teilnehmer:innen als sehr gut empfunden. Die 
Stimmung im Bus bei der Rückfahrt war ausge-
zeichnet und hat schließlich sogar dazu geführt, 
dass so manche nach der Ankunft bei unserem 

Teilnehmer:innen bei der Entscheidungsfindung 
unterstützen.

Die Teilnehmer:innen blieben auch nach der offizi-
ellen Veranstaltung noch lange sitzen und diskutier-
ten bei Jause und Getränken untereinander und mit 
den Vortragenden weiter.

Das ist gelebte Demokratie!

Gemeindezentrum noch „weitergezogen“ sind und 
noch bis in die Nacht hinein ausgiebig gefeiert 
haben.

Diese Tagesfahrt wird von der Gemeinde finanziell 
aus dem Sport- und Kulturbudget mit einer beacht-
lichen Summe unterstützt.
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Der Winter 
meldete sich 
zurück – und 
macht nun dem 
Frühling Platz

Liebe Gemeindebürger:innen!
Kaum hatten wir uns über die ersten warmen Son-
nenstrahlen gefreut, kehrte der Winter noch ein-
mal mit aller Kraft zurück. Innerhalb kürzester Zeit 
sorgten Schnee und frostige Temperaturen erneut 
für winterliche Verhältnisse auf unseren Straßen 
und Gehwegen.

Für die Mitarbeiter unseres Bauhofs bedeutete das 
einen Einsatz ab den frühen Morgenstunden. Mit 
großem Engagement und hoher Einsatzbereitschaft 
waren sie unterwegs, um die Schneeräumung rasch 
und zuverlässig durchzuführen und die Sicherheit 
in unserer Gemeinde zu gewährleisten. Solche Wet-
terumschwünge zeigen deutlich, wie wichtig ihre 
Arbeit für das tägliche Leben in unserer Gemeinde 
ist – dafür gebührt ihnen ein herzliches Dankeschön.

Gleichzeitig ist bei starken Schneefällen das Ver-
ständnis aller gefragt, dass nicht überall gleichzeitig 
geräumt werden kann. Die Arbeiten erfolgen nach 
einer festgelegten Reihenfolge, um die Sicherheit 
bestmöglich zu gewährleisten. Wir danken allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern für 
ihr Verständnis und ihre Geduld. Nur wenige Tage 
später sind die Temperaturen deutlich gestiegen, 
und nun hält spürbar der Frühling Einzug. Die 
Natur erwacht, die Tage werden länger und wir 
dürfen uns wieder auf sonnigere Zeiten freuen.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start in den 
Frühling, viele angenehme Stunden im Freien sowie 
Gesundheit, Zuversicht und ein gutes Miteinander 
in unserer Gemeinde.

Ihr/Euer,
Vbgm. Klaus Strobl

Liebe 
Gemeinde-
bürger:innen!
Ich hoffe, sie sind alle gut ins 
neue Jahr gestartet. Mein Wech-

sel ins Jahr 2026 war leider nicht sehr schön. Ich 
habe die Weihnachten, meinen Geburtstag und den 
Jahreswechsel im Krankenhaus verbracht. Grund 
war ein geplatztes Aneurysma im Kopf. 

Nach einer erfolgreichen OP und drei Wochen auf 
der Intensivstation habe ich mich glücklicherweise 
wieder vollständig davon erholt und habe keinerlei 
Einschränkungen. 

Ich bin voll einsatzfähig und wieder bereit, den Job 
als Kassier voll auszuüben. Dieses Ereignis hat mir 
aber auch gezeigt, dass gewisse Dinge überhaupt 
nicht wichtig sind und jeder seine Träume leben 
sollte, so lang er es noch kann. 

Alles etwas gemächlicher anzugehen und sich Zeit 
für sich selbst und seine Liebsten zu nehmen. Wir 
werden in den nächsten Tagen den Rechnungsab-
schluss 2025 erstellen und dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorlegen. 

In den nächsten Jahren müssen wir versuchen, auf 
der Ausgabenseite zu sparen um den Schuldenstand 
der Gemeinde zu reduzieren, um für die kommen-
den Jahre einen finanziellen Spielraum zu haben. 
Ich wünsche allen ein frohes Osterfest und einen 
wunderschönen Frühling.

Ihr/Euer
GK David Durlacher

Brauchtumsfeuer 2026
Aktuell sind Brauchtumsfeuer grundsätzlich nicht 
verboten. Ausnahmen gibt es in Graz, wo ein gene-
relles Verbot besteht. Einschränkungen gibt es auch 
in einigen, hinsichtlich der Luftreinhaltung beson-
ders belasteten Gemeinden, in denen jeweils nur 
ein Feuer durch die Gemeinde oder einen von der 
Gemeinde beauftragten Veranstalter genehmigt ist.

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauch-
tumsveranstaltungen. Als solche Feuer gelten:

•	Osterfeuer am Karsamstag (04. April 2026): 
das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum von 
15.00 Uhr des Karsamstags bis 3.00 Uhr früh am 
Ostersonntag zulässig. Ein Ausweichen auf den 
sogenannten „Kleinen Ostersonntag“ (der Sonntag 
nach dem Ostermontag), ist nicht zulässig.

•	Sonnwendfeuer (21. Juni 2026): da der 21. Juni 
2026 auf einen Sonntag fällt, ist das Entzünden 
eines Brauchtumsfeuers anlässlich der Sonnen-
wende an diesem Tag oder am vorhergehenden 
Samstag (20. Juni 2026) zulässig.

•	Feuer im Rahmen regionaler Bräuche, die das 
Abheizen eines Feuers beinhalten, wenn sie auf 
eine langjährige, gelebte Tradition mit eindeuti-
gem Brauchtumshintergrund verweisen können 
(diese Feuer sind bei der zuständigen Bezirks-
hauptmannschaft anzuzeigen!).

Es darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauch-
schnitt) ohne Rauch- und Geruchsentwicklung 
punktuell (d.h. im unmittelbaren Anfallsbereich der 
Materialien) verbrannt werden (nur unter diesen 
Voraussetzungen handelt es sich nicht um Abfall). 
Ein „Zusammensammeln“ von Strauch- und Baum-
schnitt zu sehr großen Feuern ist nicht zulässig!

Dabei ist auch zu beachten, dass von der Gemeinde 
bzw. von einem privaten Unternehmen abgeholter 
Strauch- und Baumschnitt (Grünschnittsammelstel-
len, Strauchschnittabfuhr, Häckseldienst) als Abfall 

gilt und daher keinesfalls für Osterfeuer verwendet 
werden darf. Die Gemeinde bzw. das Unternehmen 
hat mit der Übernahme die Verpflichtung zur Ver-
wertung nach den Vorgaben der Verordnung über 
die Sammlung biogener Abfälle übernommen!

Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz 
(Baumaterial, Verpackungen, Paletten, Möbel, 
usw.) und nicht biogene Materialien (Altreifen, 
Gummi, Kunststoffe, Lacke, usw.) bei Brauchtums-
feuern mitverbrannt werden. Abfälle sind nach den 
abfallrechtlichen Bestimmungen über die Sammel-
einrichtungen der Gemeinden (Altstoffsammel- 
zentren, Sperrmüllabfuhr) oder über befugte Abfall-
sammler zu entsorgen!

In jedem Fall sollten Sie bereits länger gelager-
tes Material umlagern, um Kleintieren (z.B. Igel, 
Mäuse, Vögel) ein Überleben zu ermöglichen! Die 
bei den Brauchtumsfeuern anfallenden Aschen sind 
entsprechend den abfallrechtlichen Bestimmungen 
zu verwerten bzw. zu entsorgen. Bei einer stoffli-
chen Verwertung der Aschen sind die Vorgaben der 
Richtlinie für den sachgerechten Einsatz von Pflan-
zenaschen zur Verwertung auf land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Flächen einzuhalten.

Das Verbrennen von nicht geeigneten Materialien 
und das Verbrennen außerhalb der vorgesehenen 
Brauchtumstage (04. April, Karsamstag und  
20. Juni, Sonnwendfeier) wird nach den Bestim-
mungen des Bundesluftreinhaltegesetz von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe 
bis zu € 3.630,– bestraft!
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Bereits in der Dezemberausgabe der Gemeindezei-
tung wurde über die Gebührenanpassung in Höhe 
von 4 % aufgrund der Indexsteigerung nach dem 
Verbraucherpreisindex 2015 (VPI 2015) informiert.

Die Anpassungen im Überblick:

Müll
Grundgebühr: 
Die Grundgebühr wird in EGW berechnet.  
1 EGW = € 85,76 und setzt sich wie folgt zusammen: 

Die Grundgebühr beträgt pro Jahr: 
Haushalt ohne Personen 	 0,65	 EGW	 =	 €	 55,74  
Einpersonenhaushalt 	 1	 EGW	 =	 €	 85,76  
Zweipersonenhaushalt 	 1,35	 EGW	 =	 €	115,78  
Dreipersonenhaushalt 	 1,70	 EGW	 =	 €	145,79  
Vierpersonenhaushalt 	 2,05	 EGW	 =	 €	175,81 
Fünfpersonenhaushalt 	 2,40	 EGW	 =	 €	205,82  
Sechspersonenh. und mehr	 2,75	 EGW	 =	 €	235,84  
pro Gewerbebetrieb 	 1	 EGW	 =	 €	 85,76  
Volksschule 	 1	 EGW	 =	 €	 85,76  
Kindergarten 	 1	 EGW	 =	 €	 85,76   
Feuerwehr 	 1	 EGW	 =	 €	 85,76  
Gemeindeamt 	 1	 EGW	 =	 €	 85,76 

Variable Gebühr: 
Die Berechnung der variablen Gebühr erfolgt auf Basis 
des beigestellten Behältervolumens und der Anzahl der 
Entleerungen. Als Berechnungsgrundlage werden die 
Kosten herangezogen, welche durch die tatsächliche 
Inanspruchnahme der Entsorgungseinrichtung anfallen. 
Diese betragen für gemischte Siedlungsabfälle (Rest-
müll) pro Entleerung: 
Kunststoffgefäß	 120	l	 €	 8,39 
Kunststoffgefäß	 240	l	 €	 14,95 
Abfallcontainer	 1100	 l	 €	 55,90 
Abfallsammelsack oder Windelsack	 60	 l	 €	 5,30 

4 Mindestentleerungen pro Jahr sind vorgesehen, 
weitere gewünschte oder erfolgte Entleerungen werden 
gesondert mit der ersten Quartalsabrechnung des 
folgenden Jahres in Rechnung gestellt.

Gebührenanpassung 2026 Wasser
Wasserverbrauchs- und Wasserzählererhaltungsgebühr:
Wasserverbrauchsgebühr:	 €	 2,97  	pro m3 
Grundgebühr pro Jahr:	 €	 28,22 

Zählererhaltungsgebühr pro Jahr für einen  
Hauswasserzähler 
Nennbelastung	   4m3/h	 €	 9,72  
Nennbelastung	 10m3/h	 €	 17,57  
Nennbelastung	 16m3/h	 €	 39,35

Großwasserzähler 
Nennweite	 DN	 40	 €	 138,48  
Nennweite	 DN	 50	 €	 138,48  
Nennweite	 DN	 65	 €	 143,48  
Nennweite	 DN	 80	 €	 150,38  
Nennweite	 DN	100	 €	 165,44 

Verbundwasserzähler 
Nennweite	 DN	100	 €	 598,31 

Kanal
Kanalbenützungsgebühr:

Private Haushalte: 
Kinder und Jugendliche bis zum 20. Lebensjahr  
(0,5 EGW) pro Jahr	 €	 30,45

Erwachsene ab dem 20. Lebensjahr  
(1 EGW) pro Jahr	 €	 60,93

Bruttogeschossfläche lt. Kanalisationsbeitragsbescheid 
pro Jahr	 €	 1,46 pro m2

Gewerbebetriebe: 
(1 EGW) pro Jahr	 €	 60,93

Bruttogeschossfläche lt. Kanalisationsbeitragsbescheid 
pro Jahr	 €	 1,52  pro m2

Kanalanschlussgebühr: 
Einmaliger Kanalisationsbeitrag	   €  12,00 pro m2

Alle Beträge verstehen sich inklusive 10 % Mehrwert-
steuer.

Einige interessante Zahlen im Ausgabenbereich:

Ein Auszug der Einnahmen:

Ein Auszug neuer Vorhaben 2026:

Voranschlag für das Jahr 2026

2025 2026

Feuerwehr € 74.900,– (Abschreibung € 9.600,–) € 70.700,– (Abschreibung € 9.600,–) 

Volksschule € 388.300,– (Abschreibung € 113.200,–) € 418.400,– (Abschreibung € 111.000,–)

Kostenbeitrag VS Gleisdorf € 28.500,– € 20.000,–

NMS, ASO u. Poly Gleisdorf € 270.000,– € 280.500,–

Kindergarten € 974.000,– (Abschreibung € 66.300,–) € 1.064.000,– (Abschreibung € 60.500,–)

Musikschulen € 45.200,– € 68.200,–

Solar- u. Heizungsförderungen € 50.000,– € 25.000,–

Gemeindestraßen – Erhaltung € 891.700,– (Abschreibung € 689.200,–) € 820.000,– (Abschreibung € 380.600,–)

Stromkosten Straßenbeleuchtung € 30.000,– € 50.000,–

Wasserversorgung € 428.900,– (Abschreibung € 123.600,–) € 447.300,– (Abschreibung € 108.800,–)

Abwasserbeseitigung € 505.400,– (Abschreibung € 14.800,–) € 515.000,– (Abschreibung € 7.400,–)

Müllbeseitigung € 196.400,– (Abschreibung € 2.800,–) € 194.500,– (Abschreibung € 2.800,–)

2025 2026

Volksschule (Schulbeiträge und  
GTS-Förderbeiträge)

€ 142.400,– € 144.700,–

Kindergarten  
(inkl. LR – Beitragsersatz)

€ 511.400,– € 583.700,–

Wasserversorgung € 442.100,– € 446.900,–

Abwasserbeseitigung € 533.700,– € 515.000,–

Müllbeseitigung € 196.400,– € 180.000,–

Grundsteuer € 162.100,– € 177.000,–

Kommunalsteuer € 1.350.000,– € 1.500.000,–

Bauabgabe € 50.000,– € 50.000,–

Ertragsanteile € 2.302.500,– € 2.395.400,–

Umbau Lehrerwohnungen zur Kinderkrippe  € 800.000,–

Instandsetzung Straße Wünschendorf Trattenweg € 750.000,– 

Lärmschutzwand € 320.000,–

Wasserleitungserweiterung ( Trattenweg) € 230.000,–

Errichtung PV-Carpot inkl. Speicher € 86.500,–

Grundkauf Wurm € 600.000,–

Löschteich Hofstättendorf (Resch) € 60.000,–
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GR Angelina Riegler

Kulturausschuss
Veranstaltungen des  
Sport- und Kulturausschusses:

Familienausflug:
„WanderWunderWald“ Bürgeralpe Mariazell

Wann:	 Samstag, den 13. Juni 2026 
Abfahrt:	 7.00 Uhr, Gemeindeamt 
Ankunft: 	 ca. 20.00 Uhr

Kostenbeitrag beinhaltet:  
Seilbahnfahrt, Holzknechtland & Biberwasser, Aus-
sichtswarte, Busfahrt, Buschenschankjause inkl. 
Getränk

Erwachsene:					     € 50,– 
Kinder:						      € 35,–  
Kinder unter 4 Jahre 			   € 20,–  
(Personen, die nicht aus der Gemeinde sind:  
+ € 10,–)

Anmeldungen sind im Gemeindeamt mittels Barzah-
lung ab sofort möglich. Bei Nichtteilnahme werden  
€ 25,– einbehalten.

Plätze werden ab sofort nach Verfügbarkeit vergeben. 

„THE MAGIC OF ABBA“ 
Burg Finkenstein 

Wann:		  Samstag, den 18. Juli 2026  
Abfahrt:		  12.00 Uhr, Gemeindeamt 
Aufenthalt am Wörthersee: zur freien Verfügung 
Beginn des Musicals: 20.00 Uhr 
Rückankunft:		  ca. 01.00 Uhr

Kostenbeitrag:  
Bus + Musical: € 95,–  
(Personen, die nicht aus der Gemeinde sind:  
+ € 10,–)

Anmeldungen sind im Gemeindeamt mittels Barzah-
lung ab sofort möglich. Bei Nichtteilnahme werden 
€ 50,–  einbehalten.

Plätze werden ab sofort nach Verfügbarkeit vergeben.

Für den Kulturausschuss,

Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Ob am Smartphone oder Computer – mit dem DIGITALEN 
GEMEINDEAMT haben Sie ab sofort die Möglichkeit, Ihre Sendungen 
direkt in der App zu erhalten. Ob Quartalsvorschreibungen, 
Kindergartenabrechnungen oder Schulbeiträge - alles gesammelt an 
einem Ort und noch dazu einfach zu bezahlen.

DAS DIGITALE
GEMEINDEAMT –
JETZT AUCH IN 
UNSERER GEMEINDE!

WWW.DIGITALES-GEMEINDEAMT.AT

DIGITALES 
GEMEINDEAMT

JETZT KOSTENLOS 
DOWNLOADEN, MIT DER 
ID AUSTRIA ANMELDEN 

UND LOSLEGEN!

JETZT BEI

IHREIHRE
SENDUNGENSENDUNGEN
JETZT AUCH DIGITAL!JETZT AUCH DIGITAL!
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einer Fremdsprache das Gehirn nachhaltig stärkt, 
kognitive Fähigkeiten trainiert und sogar dem geis-
tigen Altern entgegenwirkt. Mehrsprachigkeit kann 
helfen, Gedächtnis, Konzentration und Flexibilität 
zu verbessern und das Gehirn länger jung zu hal-
ten. Damit ist der Kurs nicht nur ein Gewinn für die 
nächsten Reisen, sondern auch für unsere geistige 
Fitness – ein aktives Training für Kopf und Gemein-
schaft in Hofstätten. Vielleicht bist ja auch du beim 
nächsten Kurs dabei! 

Aus der GemeindestubeAus der Gemeindestube

Der Englischkurs für Anfänger:innen in unserer 
Gemeinde wird so gut angenommen, dass es nun 
zwei Kurse mit insgesamt 28 Teilnehmerinnen gibt. 
Im Mittelpunkt steht vor allem Urlaubsenglisch 
– praxisnahes Lernen für echte Situationen. Doch 
neben dem Nutzen kommt auch der Spaß nicht zu 
kurz: Anfängliche Sorgen sind gewichen, und es 
wird schon eifrig auf Englisch geplaudert.

Das gemeinsame Lernen fördert nicht nur prakti-
sche Sprachkenntnisse – wissenschaftliche Studien 
zeigen, dass das Erlernen und regelmäßige Üben 

Englisch lernen mit Freude –  
großer Andrang beim Anfängerkurs

gratis Fahrrad-Check 
im Gemeindezentrum Hofstätten an der Raab (vor dem Gemeindeeingang)  

für alle Gemeindebewohner:innen 

Donnerstag, 30. April 2026 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr  

Kommen Sie vorbei und lassen Sie Ihr Fahrrad für die kommende Saison 
durchchecken. Dieses Service bietet ihnen die Gemeinde Hofstätten an der 

Raab im Rahmen des Radverkehrskonzeptes der Kleinregion Gleisdorf. 

 
 

Bgm. Werner Höfler

Vorankündigung
für alle ab 45 (Jahrgang 1981 und älter)

Mütter-Frauen-Ausflug  
am 08. Mai 2026

Väter-Männer-Ausflug  
am 12. Juni 2026 

Nähere Informationen  
(Abfahrtszeiten etc.)  folgen in einer 

gesonderten Aussendung bzw.  
auf unseren Medien.

Anmeldungen im Gemeindeamt unter 
03112 / 2634 ab sofort möglich.

In Memoriam Franz Schilli 
am 18. Dezember 2025

Franz Schilli war in der Gemeindepolitik von 1990 
bis 2015 als Gemeinderat tätig. Das ist ein sehr lan-
ger Zeitraum, wo viele Entwicklungen und auch 
Veränderungen stattgefunden haben.

Er war ein fixer und verlässlicher Teil des Gemein-
derates in der ÖVP-Fraktion bei drei verschiedenen 
Bürgermeistern. In dieser Zeit wurden zukunfts-
weisende Projekte geplant, beschlossen und auch 
umgesetzt. Als Leuchtturmprojekte können hier 
sicherlich der Kanalbau in Wetzawinkel, die Dorf-
stube, wo er auch persönlich viele Stunden mitar-
beitete und der stetige Ausbau des gesamten Orts-
wassernetzes genannt werden.

Viele Jahre unterstützte er unsere Gemeinde- 
arbeiter beim Schneeräumen in Wetzawinkel. Es 
war damals eine gänzlich andere Zeit, denn für 
Franz gab es in der Früh oftmals im Stall wich-
tigere Dinge zu tun als mit dem Schneepflug zu 
fahren. „Dann müssen die Leute halt Schneeket-
ten auflegen, wenn sie aus Wetzawinkel nicht hin-
auskommen.“ sagte er mit seinem verschmitzten 
Lächeln. Heute würde man sagen, das ist gelebte 
Entschleunigung.

Als überzeugter Landwirt versuchte er immer wie-
der die Wichtigkeit der Landwirtschaft auch in der 
Gemeindepolitik zu verankern und der Landwirt-
schaft bei allen Bevölkerungsgruppen einen hohen 
Stellenwert zu verleihen. Bei den verschiedenen 
Brauchtumsfeiern im Dorf, wie z.B. das Schnitter-
fest, blühte er richtig auf. Franz Schilli war seit der 
Gründung der Dorfgemeinschaft Wetzawinkel mit 
dabei und stets ein verlässliches Mitglied.

Er verstarb am 18. Dezember 2025. In Dankbarkeit 
und Würdigung seiner Verdienste werden wir ihm 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren.



Seite 13Seite 12

Unsere Gemeinde-Nachrichten Unsere Gemeinde-Nachrichten Aus der GemeindestubeAus der Gemeindestube Aus der GemeindestubeAus der Gemeindestube

Bald beginnt wieder 
das Gartenjahr. Mit den 
ersten warmen Tagen 
erwacht nicht nur die 
Natur – auch wir planen 
Beete, pflanzen Blumen 
und gestalten unsere 
Gärten neu. Gerade jetzt 
ist der richtige Zeitpunkt, 
darüber nachzudenken, 

wie wir unsere Grünflächen naturnah und bienen-
freundlich gestalten können.

Denn Bienen sind unverzichtbar. Rund 80 % unse-
rer heimischen Wild- und Nutzpflanzen sind auf 
Bestäubung angewiesen. Obstbäume, Beeren, viele 
Gemüsesorten – ohne Bienen gäbe es deutlich 
geringere Ernten und weniger Vielfalt auf unse-
ren Tellern. Gleichzeitig sind viele Wildbienenar-
ten stark gefährdet. Ursachen sind intensive Land-
wirtschaft, Pestizide, Flächenversiegelung und das 
Verschwinden blütenreicher Lebensräume. Wenn 
Bestäuber fehlen, gerät nicht nur das ökologische 
Gleichgewicht ins Wanken – auch unsere Lebens-
mittelversorgung wird anfälliger und teurer. Natur-
nahe Gärten sind daher ein wichtiger Beitrag zum 
Schutz dieser Tiere. Sie bieten Nahrung, Nistplätze Mag.a Andrea Landauf, GRÜNE Hofstätten

und Rückzugsräume – und verbessern ganz neben-
bei das Mikroklima in unserer Gemeinde.

So wird der Garten bienenfreundlich
•	 Heimische, ungefüllte Blühpflanzen setzen 	
	 (z. B. Salbei, Thymian, Flockenblume). 
•	 Unterschiedliche Blühzeiten wählen, damit 	
	 vom Frühling bis Herbst Nahrung vorhanden ist. 
•	 Weniger mähen – eine Blumenwiese darf 	
	 wachsen. 
•	 Kleine „wilde“ Bereiche zulassen: Totholz, 	
	 offene Bodenstellen oder Laubhaufen bieten 	
	 Nistplätze. 
•	 Auf Pestizide verzichten – sie schaden 		
	 Bestäubern unmittelbar.

Ein naturnaher Garten muss nicht perfekt aussehen – 
aber er wirkt. Jede Blüte zählt. Jede Fläche hilft. So 
starten wir gemeinsam in ein grünes, lebendiges Gar-
tenjahr – zum Nutzen der Bienen und von uns allen. 

Der Frühling kommt – Zeit für naturnahe Gärten wurden. Gerne können Sie diese Information über 
Gemeindewebsites, die Gemeinde 2 Go App oder 
ähnliche Kanäle weitergeben.

Für Fragen rund um die seismischen Messungen 
steht Ihnen unser Team gerne per E-Mail unter 
seismik-steiermark2026@omv.com oder telefonisch 
unter 0664/6121953 zur Verfügung.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung 
und Ihr Verständnis!

Mit freundlichen Grüßen, 
Hanns Peter Schmid  
Geschäftsführer OMV GeoTherm Graz GmbH

 
OMV Geotherm Graz GmbH  
Trabrennstraße 6-8 
1020 Wien 
seismik-steiermark2026@omv.com

Seismische Messungen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir freuen uns, Sie darüber informieren zu können, 
dass die seismischen Messungen zur Erkundung des 
Geothermischen Potenzials in der Steiermark im 
Zeitraum von 10. Februar bis April 2026 durchge-
führt werden. Um einen reibungslosen und zügigen 
Ablauf zu gewährleisten, sind drei Teams mit Seis-
mik-Trucks gleichzeitig unterwegs. Die Messungen 
erstrecken sich über eine Gesamtlänge von insge-
samt rund 900 Kilometern.

Die durch die Schwingungen verursachten Reflexio-
nen in tiefen Gesteinsschichten werden mithilfe von 
Geophonen am Wegesrand aufgezeichnet. Die ein-
gesetzten Anregungssignale bewegen sich sowohl 
in ihrer Frequenz als auch in ihrer Stärke im Bereich 
natürlicher Bodenschwingungen und haben keine 
negativen Auswirkungen auf die Umwelt. 

Es fahren jeweils drei Seismik-Trucks im Verbund 
mit ein paar Metern Abstand langsam die Strecke 
ab und geben dabei das Messsignal ab. Die Anre-
gung der notwendigen Schwingungen erfolgt über 
eine Bodenplatte an der Geländeoberfläche. Diese 
kontrollierten Schwingungen sind oberirdisch nur 
im unmittelbaren Umkreis der Seismik-Trucks 
wahrnehmbar. Die Messpunkte liegen 10 bis 20 
Meter auseinander. Die Geophone werden mög-
lichst außerhalb des Banketts am Rand der Wege 
platziert, bleiben dort während der Messphase und 
werden anschließend wieder eingesammelt. 

Den aktuellen Messfortschritt, und wann die Seis-
mik starten wird, können Sie jederzeit auf der Pro-
jektwebsite (Zukunftsenergie für Graz: Seismische 
Messungen starten 2026 | OMV.at) unter dem Link 
„Aktuellen Messstatus ansehen“ nachvollziehen 
(Status der seismischen Messungen). 

In der dort dargestellten Karte sehen Sie auf einen 
Blick, in welchen Straßenabschnitten Messungen 
geplant sind, innerhalb der nächsten 48 Stunden 
stattfinden werden oder bereits abgeschlossen 
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Das Herz der steirischen Feuerwehren schlägt 
im Raabtal! 
Am 26. und 27. Juni 2026 vereinen sich Tradition, 
sportlicher Ehrgeiz und innovatives Miteinander 
beim 142. Landesfeuerwehrtag, dem 60. Landes-
feuerwehr-Leistungsbewerb und der T.S.F. Erleb-
nismesse in St. Margarethen an der Raab – ein 
Feuerwehr-Event der Extraklasse im Edi-Glieder-
Stadion und auf dem Ausstellungsgelände. 

Eine Einladung an alle: Egal ob jung oder alt, Feu-
erwehrmitglied oder nicht, als begeisterter Fan, 
Zuschauer oder Gast, Familie, Freunde oder Single 
– dieses Wochenende ist ein Fest für absolut jeden! 
Wir laden alle ein, die Gemeinschaft, Spannung 
und faszinierende Einblicke in die Welt der Sicher-
heit erleben möchten. Weitere Informationen unter: 
www.lft2026.at

Vorankündigung: Landesfeuerwehrtag 2026

Am 22. Februar 2026 fand die 75. Wehrversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Hofstätten an der 
Raab statt. Zahlreiche Ehrengäste, Kameradinnen 
und Kameraden sowie unser Bürgermeister Ing. 
Werner Höfler versammelten sich, um Bilanz zu 
ziehen, verdiente Mitglieder zu würdigen und die 
Weichen für kommende Herausforderungen zu 
stellen. Einige interessante Zahlen:

LM d. V. Petra Reiter

75. WEHRVERSAMMLUNG 
DER FF HOFSTÄTTEN AN DER RAAB

Statistik 2025 Anzahl Einsatzstunden Mann Mannstunden

Einsätze 84 115 568 670

Tätigkeiten/Übungen 448 1.391 2.338 7.937

Thematisiert wurde auch der 
erneute Wintereinbruch am 20. 
Februar 2026 – Dauereinsatz 
– rund 40 Einsatzstellen wur-
den abgearbeitet. Zahlreiche 
Straßensperren, umgestürzte 
Bäume und unpassierbare Wege 
haben im Schneechaos viele 
Menschen ausgebremst und ihre 
Pläne durchkreuzt. Nicht immer 
stieß dies auf Verständnis. Doch 
bei all den Herausforderungen 
gab es auch das Gegenteil: Viel 
Zuspruch, Dankbarkeit und Aner-
kennung aus der Bevölkerung 
für unser Ehrenamt. Besonders 
berührt hat uns eine sehr groß-
zügige Spende eines uns unbe-
kannten Unterstützers und dass 
unser Nahversorger „Pronto4h“ 
und das „Gasthaus Kochauf“ für 
unser leibliches Wohl sorgten. 

Zur Weiterbildung nahmen 6 Kamerad:innen an insgesamt 10 unterschiedlichsten Kursen an der Feu-
erwehr- und Zivilschutzschule Steiermark in Lebring teil, um sich in ihrer Freizeit weiterzubilden und 
ihr Wissen sowie ihre Fähigkeiten weiter zu vertiefen.

Sowohl HBI Durlacher, als auch 
OBR Maier-Paar und Bürger-
meister Ing. Werner Höfler spra-
chen den Kamerad:innen einen 
besonderen Dank für ihren 
außergewöhnlichen Einsatz aus 
und würdigten insbesondere die 
Sicherstellung und Aufrechter-
haltung der Infrastruktur, sowie 
die hohe Einsatzbereitschaft, 
mit der die Feuerwehr ihre Auf-
gaben erfüllt hat. Gerade diese 
wertschätzenden Worte und 
Gesten zeigen uns immer wie-
der, warum wir unsere Freizeit 
– und manchmal sogar unse-
ren Urlaub – opfern, um Dienst 
im Sinne der Nächstenliebe zu 
leisten. Die 75. Wehrversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Hofstätten an der Raab machte 
einmal mehr deutlich, welch 

hohen Stellenwert Kamerad-
schaft, Einsatzbereitschaft und 
ehrenamtliches Engagement in 
der Gemeinde haben. Großer 
Dank gilt allen Feuerwehrkame-
radInnen, deren Familien und 
allen Unterstützer:innen – ohne 
ihren unermüdlichen Einsatz, 
das Verständnis für den Dienst 
am Nächsten und ihre tatkräf-
tige Unterstützung, wäre das 
Wirken unserer Organisation 
nicht möglich. Die FF Hofstätten 
an der Raab blickt motiviert und 
gut vorbereitet in die Zukunft – 
stets mit dem Ziel, auch weiter-
hin rasch und verlässlich für die 
Sicherheit der Bevölkerung der 
Gemeinde Hofstätten da zu sein. 

Für das Kommando,
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energieberatung.steiermark.at

Eine Energieberatung hilft Ihnen dabei, Ihr Gebäude ganzheitlich 
und effizient zu sanieren oder einen Neubau optimal zu planen - mit 
dem Ziel, Heizkosten zu senken und den Wohnkomfort zu verbessern.

Erst beraten,
dann entscheiden.

Effizienz steigern,
Kosten senken.

+43 316 877-3955 
Mo–Do 8–15 Uhr 
Fr 8–12:30 Uhr

energieberatung@stmk.gv.at

Wir bieten Beratung für:
Neubau

Energieeffizienz

Heizungstausch

Sanierung

Do.09.04.2026 15:00 - 17:30
Fr. 10.04.2026 09:30 - 12:00

Anzeigen
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Frohe Ostern! 
Wir warten nun schon auf die warmen Temperatu-
ren und hoffen, dass sich der Frühling bald blicken 
lässt. Das HOKI –Team wünscht allen Familien und 
Bewohnern der Gemeinde eine schöne Frühlings-
zeit und FROHE OSTERN!

Bewegung für alle Sinne
Einer unserer Schwerpunkte ist das tägliche Ange-
bot an vielfältigen Bewegungsmöglichkeiten. 
Bewegung ist die Basis für die gesamte Entwick-
lung des Kindes. 

Neben Turneinheiten, Bewegungsspielen und soge-
nannten Bewegungsbaustellen wird auch immer 
wieder Kinderyoga angeboten. Alle Kinder können 
sich ausprobieren und so viele verschiedene Erfah-
rungen sammeln. 

Im Fasching ist’s lustig…
Wenn Prinzessinnen, Feen, Feuerwehrmänner, ver-
schiedene Tiere und andere lustige Gesellen durch 
das Haus laufen - dann ist Faschingsfest im HOKI! 
Es wurde getanzt, gesungen, gespielt und gelacht. 

Im Turnsaal konnte eine Riesen-Schaukel und das 
Schwungtuch mit Luftballons ausprobiert werden. 
Natürlich durften auch die köstlichen Faschings-
krapfen nicht fehlen. Spannend wurde es auch 
beim Kasperltheater mit der verschwundenen Zau-
bertruhe. So fand der Fasching mit vielen lustigen 
Spielestationen einen schönen Ausklang und alle 
freuen sich schon auf das nächste Jahr!   

Winter im HOKI-Garten
Ob Schnee oder Kälte - alle Spielmöglichkeiten im 
Freien werden von den Kindern in vollen Zügen aus-
gekostet. Sämtliche Rutsch- und Fahrmöglichkeiten 
werden genutzt, Schneemänner gebaut, Schneege-
richte „gekocht“, geschaufelt und vieles mehr. Ein 
Vergnügen für Groß und Klein!
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Unsere Bibliothek
Im Rahmen der schulischen Leseförderung findet an 
unserer Schule ein regelmäßiger Bücherverleih in 
der schuleigenen Bibliothek statt. Die Schüler:innen 
der 4. Klassen nutzen dieses Angebot im 14-tägigen 
Rhythmus. 

Dabei lernen sie nicht nur die Vielfalt unserer vor-
handenen Literatur kennen, sondern können auch 
in die Aufgabenbereiche der Bücherei schnuppern. 

Der besondere Schwerpunkt liegt hierbei auf der 
Selbstständigkeit: Die Schüler:innen führen den 
Verleih eigenständig durch und übernehmen die 
Arbeitsschritte für das Ausborgen, Zurückgeben 
und Einordnen der Bücher und Medien. Jede:r 
Schüler:in verfügt über eine eigene Büchereitasche 
sowie einen persönlichen Büchereiausweis. 

Die ausgeliehenen Bücher können nach dem Lesen 
im Antolin-Programm bearbeitet werden, wodurch 
das Leseverständnis spielerisch überprüft und ver-
tieft wird. So wird Lesen nachhaltig gefördert und 
mit digitalen Lernangeboten sinnvoll verknüpft.

Schuleingangsscreening
Im Jänner und Februar fand im Rahmen der Schu-
leinschreibung auch das Schuleingangsscreening 
statt. Hierzu durften die Kinder am iPad bei einer 
Schatzsuche teilnehmen. 

Das Schuleingangsscreening dient dazu, den künf-
tigen Schülerinnen und Schülern einen möglichst 
guten Schulstart zu gewährleisten. 

Mit viel Freude bearbeiteten die Kinder Aufga-
ben wie beispielsweise phonologische Übungen 
oder Aufgaben zum Mengen- und Zahlenwissen.   
 
Am Ende wurden sie mit einer Überraschung aus 
der Schatzkiste belohnt. 

Anfang Jänner erlebten die Schülerinnen und Schü-
ler der Volksschule Hofstätten an der Raab verteilt auf 
mehrere Tage einen ganz besonderen Schulvormittag: 
Es ging zum gemeinsamen Eislaufen auf den Eislauf-
platz in Wünschendorf. Bereits am frühen Vormittag 
brachte uns Schwarz Reisen sicher und unkompli-
ziert zum Ziel – der kurze Anfahrtsweg machte die-
sen sportlichen Ausflug besonders angenehm.

Vor Ort wurden die Kinder von winterlicher Atmo-
sphäre und bestens präpariertem Eis empfangen. 
Mit großer Unterstützung zahlreicher Eltern, die 
beim Umziehen der Kinder halfen, konnte rasch 
und reibungslos gestartet werden. Die Organisation 
verlief sehr gut: Die Schülerinnen und Schüler hiel-
ten sich im Außenbereich auf den bereitgestellten 
Sitzbänken neben der Hütte auf, wo auch die Jau-
senpause stattfand. Die tolle Organisation ermög-
lichte es, dass alle Klassen ausreichend Platz hatten 
und entspannt zwischen Eislaufen und Pause wech-
seln konnten.

Ein gelungener Eislauf-Tag für die Volksschule  
Hofstätten an der Raab

Mit viel Begeisterung, Konzentration und sichtlicher 
Freude drehten die Kinder ihre Runden auf dem 
Eis. Für manche war es ein erstes vorsichtiges Glei-
ten, andere zeigten bereits beachtliche Sicherheit – 
doch für alle stand der Spaß an der Bewegung im 
Vordergrund. Nach einer ausgiebigen Eislaufeinheit 
stärkten sich die Kinder bei ihrer Jause, bevor es ein 
weiteres Mal aufs Eis ging. Gegen Mittag traten wir 
die Rückfahrt an und kehrten wohlbehalten in die 
Schule zurück. Ein ganz besonderer Dank gilt der 
Sportrunde Wünschendorf-Pirching, die auch heuer 
wieder die Einladung zum Eislaufen ausgesprochen 
und diesen schönen Tag möglich gemacht hat. Die-
ses Engagement für die Kinder und die Förderung 
von Bewegung und Gemeinschaft ist alles andere 
als selbstverständlich und verdient große Anerken-
nung. Als kleines Zeichen des Dankes wurden vor 
Ort Schokolade und Erfrischungsgetränke an die 
Sportrunde überreicht.

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei Schwarz 
Reisen, bei den helfenden Eltern sowie bei allen 
Beteiligten, die zum Gelingen dieses sportlichen 
Vormittags beigetragen haben. Der Eislauf-Tag wird 
den Kindern sicherlich noch lange in guter Erinne-
rung bleiben – als fröhlicher, bewegungsreicher und 
gemeinschaftsstärkender Höhepunkt im Schulalltag.
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Am 12. Februar verwandelte sich die Volksschule 
Hofstätten an der Raab in eine Bühne voller Ideen, 
Bewegung und Musik. 

Beim diesjährigen Talentetag präsentierten 
Schüler:innen aller Schulstufen mit großer Freude 
ihre individuellen Begabungen und Interessen.

In einem abwechslungsreichen Programm zeigten 
die Kinder sportliche Vorführungen, kreative Tänze, 
künstlerische Arbeiten sowie musikalische Beiträge. 

Auch Zaubertricks, Bastelprojekte und das Vorstellen 
persönlicher Erfolge sorgten für Begeisterung beim 
Publikum. Die Vielfalt der Darbietungen machte 
deutlich, wie viele unterschiedliche Talente in der 

Schulgemeinschaft vorhanden sind. Der Talentetag 
bot den Schüler:innen eine wertvolle Gelegenheit, 
Selbstvertrauen zu gewinnen und ihre Stärken vor 
anderen zu zeigen. 

Die positive Atmosphäre und der große Applaus 
motivierten die Kinder sichtbar und machten den 
Tag zu einem besonderen Erlebnis.

Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, die diesen 
gelungenen Talentetag ermöglicht haben. 

Die Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, wie viel Kre-
ativität, Engagement und Potenzial in unseren Kin-
dern steckt.

Bühne frei für Kreativität und Können - Talentetag  
an der Volksschule Hofstätten an der Raab



Seite 25Seite 24

Unsere Gemeinde-Nachrichten Unsere Gemeinde-Nachrichten

Seniorenbund
Lebensweisheiten
Manchmal sind es kleine Gesten, die einen so gro-
ßen Unterschied im Leben machen und uns sehr 
lange in Erinnerung bleiben. Egal was uns das 
Leben anbietet, wir haben immer selbst die Wahl, 
wofür wir uns entscheiden. Das Leben ist wie eine 
Bergwiese voll mit schönen Blumen, aber auch mit 
Kuhfladen. Glück oder Unglück? Es kommt immer 
darauf an, wo man hinschaut. Je mehr Mist desto 
größer und schöner sind die Blumen.

Jahresabschluss:
Wir beendeten unser Vereinsjahr 2025 mit einer 
würdevollen Adventfeier mit einer Andacht im 
Gasthaus Schwab. Bei einem vollen Saal gab es 
Ansprachen und Gedichte von Bgm. Werner Höfler, 
Vbgm. Klaus Stobl, Obm. Karl Pfeifer und einigen 
Vorstandsmitgliedern. Nach einem kurzen Rück-
blick konnten wir einen gemütlichen, vorweih-
nachtlichen Nachmittag genießen.

Jahreshauptversammlung:
Diese fand am 19. Februar 2026 im Gemeindezen-
trum Hofstätten an der Raab statt. Als Ehrengäste 
durfte Obmann Karl Pfeifer den Bezirksobmann 
Anton Paierl, den Landesgeschäftsführer Friedrich 
Roll, Bgm. Werner Höfler und Vbgm. Klaus Strobl, 
sowie sämtliche Vorstandsmitglieder begrüßen. 
Nach den Ansprachen und den Berichten über das 
abgelaufene Jahr wurde die geplanten Aktivitäten 
des neuen Jahres vorgestellt. 

Im Memoriam Alois Färber: Er verstarb am  
15. Jänner 2026. Der Seniorenbund Hofstätten an 
der Raab wird dir ein ehrendes Gedenken bewahren.

Schriftführer,

VereineVereine

der Spaß im Mittelpunkt und sorgte für ausgelas-
sene Stimmung.

Auch im Vereinsvorstand gibt es Neuigkeiten: Im 
Rahmen der jährlichen Mitgliederversammlung 
wurde Patrick Kober zum neuen Obmann-Stell-
vertreter gewählt. Neu im Vorstand begrüßen wir 
außerdem Gerald Kober und Alexander Kohlmeier. 
Wir freuen uns auf eine gute und freundschaftliche 
Zusammenarbeit.

Ein weiteres sportliches und gesellschaftliches High-
light wirft bereits seine Schatten voraus: Am Sams-
tag, den 20. Juni 2026, findet unser 7. Straßentur-
nier statt. Bei hoffentlich bestem Sommerwetter 
können sich Vereine und Hobbysportler wieder im 
Stocksport messen. Die Nachfrage ist bereits groß – 
wir bitten daher um rasche Anmeldung!

Eisstocksport-Interessierte sind herzlich eingeladen, 
einfach vorbeizukommen und bei uns mitzuspielen. 
Wir treffen uns jeden Freitag ab 19.00 Uhr in der 
ESV-Arena in Hofstätten. Unser Verein zählt rund 
80 Mitglieder im Alter von 11 bis 81 Jahren – wir 
freuen uns immer über neue Mitglieder, die den 
Spaß und die Gemeinschaft unseres Vereins ken-
nenlernen möchten.

Kontakt:
Rupert Meißl – Tel. 0677 / 6100 4652

Mit sportlichen Grüßen,  
Obmann,

ESV Hofstätten
Der ESV Hofstätten blickt auf ereignisreiche und 
erfolgreiche Monate zurück. Gleich zu Beginn des 
Jahres ging unser traditionelles Gemeindeturnier in 
der neuen ESV-Arena erfolgreich über die Bühne. 
Auf Pflaster stellten beeindruckende 12 Teams ihr 
Können mit den Eisstöcken unter Beweis. Besonders 
freut es uns, dass viele junge und neue Spieler:innen 
mit dabei waren.

Nach spannenden und fairen Wettkämpfen setzte 
sich schließlich das Team des TC Wetzawinkel 
durch. Zum Sieg beim Spangerlschießen gratulie-
ren wir herzlich Reinhard Purkathofer.

Die teilweise sehr kalten Temperaturen im Jän-
ner machten es zudem möglich, einige Spiele auf 
Eis durchzuführen – ein echtes Wintererlebnis für 
unsere Mitglieder.

Ein besonderes Highlight war unser „Faschings-
Stockschießen“ für Mitglieder und Freunde des 
Vereins. Die kreativen Verkleidungen reichten von 
Pippi Langstrumpf und Minions über Schmetter-
linge, Hippies und Einhörner bis hin zu Handwer-
kern, Zauberern, Mexikanern, einem Schwein und 
sogar einer Kuh. An diesem Abend stand eindeutig Rupert MeißlJosef Purkarthofer

Frauenbewegung
Runde Geburtstage 
Ende Jänner feierten wir beim Buschenschank 
Maurer unsere besonderen Geburtstage. Wir durf-
ten uns wieder über eine große Gästeschar freuen 
und bei einer guten Jause, köstlicher Mehlspeise 
und einen Gläschen Wein einen schönen Abend mit 
den Jubilarinnen verbringen.

Faschingssitzung
Auch schon Tradition ist unser Treffen am Rosen-
montag. Bei frisch gebackenen Faschingskrapfen, 
tollen Maskierungen und anregenden Gesprächen 
besprachen wir unsere Aktivitäten für das Jahr 
2026.

Wir wünschen allen gesegnete Ostern und einen 
schönen Frühlingsbeginn!

Ortsleiterin,
Andrea Höfler

Franz Schnecker erhielt eine Auszeichnung!
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Musikschule MuSPop
Vorspielabend der Musikschule MuSPop im Zei-
chen der Krebshilfe
Am 08. Mai um 17:00 Uhr lädt die private Musik-
schule MuSPop herzlich zum diesjährigen Vor-
spielabend in das Gemeindezentrum Hofstätten an 
der Raab ein. Schüler:innen präsentieren an diesem 
Abend ihr musikalisches Können und zeigen, was 
sie im Laufe des Schuljahres erarbeitet haben. Das 
Publikum darf sich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen. Von gefühlvollen Solobeiträgen bis 
hin zu mitreißenden Ensemble-Performances. Als 
besonderes Highlight wird auch der Schulchor der 
VS Hofstätten an der Raab mitwirken. Die Vorspiela-
bende finden heuer in einem besonderen Rahmen 
in Kooperation mit der steirischen Krebshilfe statt, 
die ihr 80-jähriges Bestehen feiern. Mit dem frei-
willigen Spenden unterstützen die Besucher:innen 
nicht nur die wichtige Arbeit der Organisation, 
sondern nehmen automatisch an einer Verlosung 

Dorfgemeinschaft  
Wetzawinkel

Auch in diesem Jahr fand unser Faschingsausklang 
in der Dorfstube statt. Wir durften wieder viele 
Gäste, Klein und Groß begrüßen. Wir bedanken uns 
bei allen für den Besuch und die Unterstützung! 

Vorankündigung: 
Wir laden wieder ein - zum Wandertag am Oster-
montag, den 06. April 2026 

Start: Gemeindezentrum von 7.30 bis 10.30 Uhr, 
Streckenlänge: ca. 12 km 

Wir freuen uns wieder zahlreiche Wanderbegeis-
terte zu begrüßen. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Der traditionelle Glückshafen mit vielen 
Warenpreisen, Geschenkkörben und Gutscheinen 
steht bereit. Die Dorfgemeinschaft Wetzawinkel 
freut sich auf Euer Kommen. 

Der Ausschuss der Dorfgemeinschaft Wetzawinkel 
wünscht allen Gemeindebewohner:innen ein schö-
nes und ruhiges Osterfest. 

Schriftführerin,
Judith Teuschler

Dart Frog Club 
Mittlerweile ist es schon Tradition, dass der Dart 
Frog Club ihr Hobby Steel Dart Turnier kurz nach 
Neujahr im Gemeindezentrum veranstaltet und 
zahlreiche Besucher:innen und Teilnehmer:innen 
willkommen heißen darf.

Am 10. Jänner 2026 bestritten insgesamt 70 Dop-
pelteams das Turnier unter der Leitung von Verein-
sobmann Jürgen Schinagl. 

Besonders freuten sich die Mitglieder der Dart Frogs 
über einen Zuschauerzuwachs im Vergleich der Vor-
jahre und einer Zunahme der Teilnehmer aus der 
Gemeinde Hofstätten an der Raab. Neben einem span-
nenden Turnierverlauf wurden die Zuseher:innen 
auch reichlich mit Speis und Trank versorgt. Ein abso-
lutes Highlight waren heuer wieder die „Walk On’s“ 
für alle Halbfinalisten, die man sonst nur aus den gro-
ßen Hallen der Profi-Dartspielen kennt.

 
Die Dart Frogs möchten sich bei allen Sponsoren 
und Gönnern recht herzlich Bedanken und hoffen 
auf eine weitere Unterstützung in den kommenden 
Jahren.

Kassier,
Julian Höfler

Blue Eyes racing
Schlanker in die Zukunft:
Hofstätten an der Raab - Am 31. Oktober 2025 
kamen die Mitglieder von Blue Eyes Racing zu ihrer 
Jahreshaupt- und Mitgliederversammlung beim 
Buschenschank Maier-Paar zusammen. Im Zentrum 
der Versammlung stand eine tiefgreifende Struktur-
reform: Die deutliche Verkleinerung des Vorstandes. 
In einer Zeit, in der viele Vereine mit der Suche nach 
ehrenamtlichen Nachfolgern zu kämpfen haben, 
hat das Blue Eyes Racing Team Nägel mit Köpfen 
gemacht. Die anwesenden Mitglieder stimmten 
mehrheitlich für eine Statutenänderung, die Anzahl 
des Vorstandes von bisher sieben auf künftig nur 
noch drei Personen zu reduzieren. Neben der Sta-
tutenänderung blickte die Versammlung auf ein 
erfolgreiches Jahr 2025 zurück. Die Mitglieder 
dankten den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern 
für ihr Engagement im Verein, bevor die Weichen 
für die neue Amtsperiode gestellt wurden. Mit der 
Reduzierung auf ein Kern- Trio (Obmann: Kowald Mario Petz

Gernot, Kassier: Schnedlitz Klaus,  Schriftführer: 
Petz Mario) sieht sich der Verein bestens gerüstet 
für die kommenden Aufgaben im Jahr 2026.

Anm. des Vorstandes: Am 14. März 2026 fand 
unser letztes Rennen vom aktuellen Winter Cup am 
Racing Center in Greinbach statt. Die bisherigen 
Rennen verliefen für die Fahrer vielversprechend, 
mit großer Freude blicken wir in die Zukunft unse-
rer Nachwuchsfahrer. 

Schriftführer,

teil. Der/Die Gewinner:in hat die Chance, ein gan-
zes Semester Musikunterricht zu gewinnen. Beim 
Abschlusskonzert in Hofstätten wird nicht nur die 
finale Spendensummer bekannt gegeben, sondern 
auch der/die glückliche Gewinner:in gezogen. 
Die beiden Schulleiter freuen sich auf zahlreiche 
Besucher:innen, die mit ihrer Teilnahme nicht nur 
junge Talente unterstützen, sondern auch einen 
wertvollen Beitrag für den guten Zweck leisten.

Turniersieger 2026

Auch einige unserer Nachwuchsfahrer sind schon bestens gerüstet 
für die anstehenden Rennen im Jahr 2026. ( v.l. Moritz Voit und 
Benjamin Kowald)
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RFV Flocke
Stefaniritt 2025
Der schöne Brauch des Stefanirittes, bei dem um 
Schutz und Glück der Pferde gebeten wird, ist mitt-
lerweile auch zu einer Flocke Tradition geworden.
Wie in den vergangenen Jahren durften wir gemein-
sam mit Großschädel Edi die Pferdesegnung orga-
nisieren. Wolfgang Stix und das wunderschön idyl-
lische Gelände beim Großschädel Teich ließen die 
Segnung wieder zu etwas ganz Besonderem werden. 

Danach konnten sich die Reiter noch stärken, um 
dann mit ihren gesegneten Pferden den Heimritt 
anzutreten. Mit großer Vorfreude sind wir ins Jahr 
2026 geritten, denn es wird ein ganz besonderes 
Jahr. Unser Verein wird 30 Jahre alt. Das wollen wir 
auch feiern, und freuen uns, den ein oder anderen 
bei unserem Fest am 29. August 2026 im Reitstall der 
Familie Fall begrüßen zu dürfen.

Reit- & Fahrverein Flocke

Die EULE
Neuer Verein „Die EULE“ bringt frischen Schwung 
in das Gemeindeleben 
Am 6. Februar 2026 wurde der neue Verein „Die 
EULE – Freizeitverein Hofstätten“ gegründet. Ziel 
ist es, Gemeinschaft, Bewegung und gemeinsame 
Erlebnisse zu fördern. Auch Bürgermeister Werner 
Höfler war bei der Gründung anwesend und beglei-
tete diesen besonderen Moment.

Der Vereinsname steht für Erlebnisse – Unterneh-
mungen – Lokal – Engagement und bringt das Leit-
bild auf den Punkt: ein aktives Miteinander, Zusam-
menhalt und Freude an gemeinsamen Aktivitäten. 
Geplant sind unter anderem Ausflüge, Wande-
rungen, Besuche von Sport- und Kulturveranstal-
tungen, Spieleabende sowie gesellige Treffen wie 
Kegeln, Billard oder Boccia. Auch die Teilnahme an 
Veranstaltungen anderer Vereine soll das Gemein-
deleben weiter stärken.

„Die EULE“ versteht sich als offener und lebendi-
ger Verein, der sich mit den Ideen seiner Mitglieder 
weiterentwickelt. Neue Interessierte sind herzlich 
willkommen.

Ein erstes Highlight steht bereits fest: Am 19. Sep-
tember 2026 veranstaltet der Verein sein erstes 
Nagelstockturnier und freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmer:innen und Besucher:innen.

Wer mitmachen oder mehr erfahren möchte, kann 
sich gerne an Herbert Höfler oder Klara Höfler wen-
den. Der Verein freut sich über neue Gesichter!

Sa, 9.Mai
Wünschendorf

Obstgarten Pfeifer
(Zufahrt Arian)

Teams: 5+1
Nenngeld: 50€

Anmeldung und Infos
Tel.: 0664 763 1604
Mail: landjugendhofstatten@gmail.com

KOSTÜM 
WERTUNG

Riesen- Riesen- 
wuzzlerwuzzler

Stefan Römer

DJ CHRIS  
MASTERMIND

ZUVERLÄSSIGE STIEGEN-
HAUSREINIGUNG -  
SAUBER, GRÜNDLICH UND 
PROFESSIONELL.

Ich übernehme die regelmäßige Reinigung 
von Stiegenhäusern wöchentlich und mit 
Rechnung. Als fleißige, zuverlässige und 
sorgfältige Arbeitskraft lege ich großen Wert 
auf Sauberkeit und Ordnung. 

Einsatzgebiet: Gleisdorf und Umkreis  
von 50 km.

Rufen Sie mich gerne vertrauensvoll an.  
Ich freue mich auf Ihre Anfrage.

Szimóna Mánfai 
E-mail: szimonareinigung@gmail.com 
Tel: +43 670 / 189 0911

Landjugend 
Hofstätten

Riesenwuzzler der Landjugend Hofstätten
Am 9. Mai 2026 veranstaltet die Landjugend Hof-
stätten wieder ihren jährlichen Riesenwuzzler im 
Obstgarten Pfeifer in Wünschendorf. Die Veranstal-
tung beginnt am Vormittag ab 9 Uhr und richtet sich 
an Teams aus der Gemeinde und der Umgebung.
Beim Turnier treten Mannschaften mit jeweils sechs 
Personen gegeneinander an. Neben der sportlichen 
Wertung wird auch heuer wieder eine eigene Kos-
tümwertung durchgeführt. Somit werden nicht nur 
die besten Spielerinnen und Spieler ausgezeichnet, 
sondern auch das kreativste Team. Die Riesenwuzz-
ler-Turniere sind seit Jahren fixer Bestandteil des 
Veranstaltungskalenders der Landjugend Hofstät-
ten und bieten sowohl Teilnehmern als auch Besu-
chern einen geselligen Tag. Für Verpflegung und 
musikalische Umrahmung ist gesorgt. Der Reinerlös 
der Veranstaltung wird für Projekte im Bereich Kul-
tur- und Brauchtumspflege verwendet. Die Landju-
gend Hofstätten freut sich auf euer Kommen!

Schriftführer,
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Wie läuft die Befragung ab?
Haushalte aus unserer Gemeinde werden zunächst 
postalisch vorinformiert und anschließend telefo-
nisch oder persönlich kontaktiert. Um es für die Teil-
nehmenden besonders komfortabel zu gestalten, 
wird jeder teilnehmenden Person, die dieser Erhe-
bungsform zugestimmt hat, beim ersten Besuch ein 
Smartphone zur Aufzeichnung der Mobilität (Tra-
cking) bereitgestellt. 

Am Befragungstag wird die Mobilität mithilfe 
des bereitgestellten Smartphones aufgezeichnet. 
Alternativ ist auch ein schriftliches Wegeprotokoll 
möglich. 

Nach der Teilnahme wird das Gerät wieder ein-
gesammelt. Für den Zeitaufwand erhalten 
Teilnehmer:innen einen Pluxee-Gutschein im Wert 
von 10 Euro pro Person.

Kontakt und weitere Infos:
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Studien-
Hotline: Tel.: 0800 88 22 11 
E-Mail: kontakt@oesterreich-unterwegs.com 
Oder besuchen Sie die Projektwebsite:  
www.oesterreich-unterwegs.gv.at

Unsere Gemeinde wurde für die repräsentative 
Mobilitätsstudie „Österreich unterwegs“ ausge-
wählt, die vom Bundesministerium für Innovation, 
Mobilität und Infrastruktur (BMIMI) gemeinsam 
mit der ASFINAG und ÖBB‑Infrastruktur AG beauf-
tragt wurde. 

Die Studie läuft von März 2026 bis April 2027 
und untersucht die Mobilität in Österreich. Dazu 
wird eine repräsentative ausgewählte Anzahl von 
Haushalten und Personen nach ihrer Alltagsmobi-
lität sowie ihren zurückgelegten Wegen an einem 
bestimmten Berichtstag befragt. Ziel ist es, das 
Mobilitätsverhalten der Bevölkerung zu erfassen 
und die Ergebnisse für die Weiterentwicklung des 
Mobilitätsangebots in Österreich zu nutzen.

Warum ist die Teilnahme wichtig?
Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig, aber sehr 
wichtig: Nur mit einer breiten Beteiligung kann ein 
genaues Bild der Mobilität in Österreich gewonnen 
werden. 

Die Ergebnisse fließen in die Planung von Straßen, 
Radwegen, Gehwegen und öffentlichen Verkehrs-
mitteln ein, um das Angebot besser auf die Bedürf-
nisse der Menschen abzustimmen.

Begeisterung die Kinder am Eis unterwegs waren. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfer:innen 
sowie dem Reiseunternehmen Schwarz. 

Für unsere Mitglieder gab es ein Würstelschießen 
sowie ein Kastlschießen mit Birkenstöcken. Beide 
Veranstaltungen waren ein voller Erfolg, sorgten für 
viel Spaß und wurden sehr gut angenommen. 

Fußball Dart:
Achtung Sportfans! Am 04. Juli 2026 findet wie-
der unser legendäres Fußball-Dart statt. Ob Profi 
oder Neuling, wir freuen uns auf dich egal, ob als 
Spieler oder Zuschauer. Ziel ist es, mit dem Ball auf 
der sechs Meter großen Dartscheibe möglichst viele 
Punkte zu erzielen.

Infos & Anmeldung: dart@sportrunde.at  
oder 0664 / 85 90 556.

Schriftführer,

Sportrunde 
Wünschendorf-Pirching

Hallo liebe Leser:innen!
Weihnachten:
Die Zukunft jedes Vereins liegt in der Jugend. 
Deshalb gab es heuer erstmals eine Kinderweih-
nachtsfeier bei der Sportrunde. Gemeinsam wurde 
gespielt, gebastelt und Karaoke gesungen. Natür-
lich schaute auch das Christkind vorbei und brachte 
für jedes Kind eine kleine Überraschung.

Eiszeit:
Heuer hat es der Winter besonders gut mit uns 
gemeint. Wir hatten ausreichend kalte Tage, um eine 
stabile und schöne Eisfläche aufzubauen. Das bot 
Jung und Alt die Gelegenheit, wieder einmal ihre 
Eislaufkünste zu zeigen. Ganz besonders gefreut hat 
uns der Besuch mehrerer Klassen der Volksschule 
Hofstätten. Es war schön zu sehen, mit wie viel 

Andreas Karner

durchgeführt von:

eine Studie von:

Haben Sie noch Fragen?
Melden Sie sich gerne bei  
unserem Projektteam: 

0800 88 22 11 
kontakt@oesterreich-unterwegs.com

Triconsult 
Lange Gasse 30/5 
1080 Wien

Falls Sie vorab mehr wissen möchten, finden Sie auf der 
Internetseite www.oesterreich-unterwegs.gv.at weitere 
Informationen rund um die Studie. Oder Sie fragen unsere 
Mitarbeiter:innen bei deren Besuch bei Ihnen zu Hause.

Informationen zum Ablauf der Studie  
und zur Auswahl Ihres Haushalts
Information on the survey in several languages
www.oesterreich-unterwegs.gv.at

Befragung zur  
Mobilität in Österreich

Worum geht es und  
wer ist zuständig?
Das Bundesministerium für Innovation, Mobilität und 
Infrastruktur (BMIMI) untersucht gemeinsam mit den 
Infrastrukturbetreibern ASFINAG und ÖBB-Infrastruktur AG 
die Mobilität in Österreich. Dazu werden Informationen über 
das Mobilitätsverhalten der Bürger:innen benötigt. Die letzte 
Befragung zur Mobilität in ganz Österreich fand 2013/14 
statt. 

Nun wird die Studie „Österreich unterwegs“ aktualisiert. 
Dazu wird wieder eine repräsentativ ausgewählte Anzahl von 
Haushalten und Personen befragt. „Österreich unterwegs“ 
wird von einer Gruppe von Auftragnehmern durchgeführt, 
die auf Mobilitätsstudien spezialisiert ist. 

Warum Ihr Haushalt?
Die Auswahl der Haushalte erfolgt durch eine nach Regionen 
gesteuerte Zufallsauswahl aus dem Zentralen Melderegister 
der Einwohner:innen (ZMR). Die Durchführung der Studie 
liegt im berechtigten Interesse. Ihre Adresse wurde auf 
Grundlage von von Art 6 Abs 1 lit. f) DSGVO (Datenschutz-
Grundverordnung) bereitgestellt.

Ihre Angaben stehen stellvertretend für Menschen in 
vergleichbarer Lebens- und Wohnsituation in Ihrer Stadt  
oder Gemeinde. Je mehr Menschen bei der Studie 
mitmachen, desto genauer wird das Ergebnis. Dabei ist 
egal, ob man viel oder wenig unterwegs ist. Jede einzelne 
Teilnahme ist von großer Bedeutung – denken Sie daher  
auch gerne an mögliche weitere Personen aus Ihrem 
Haushalt.

Dies ist wichtig für eine praxisgerechte Mobilitätsplanung –  
auch bei Ihnen vor Ort. 

Machen Sie mit, denn...
...  Sie helfen bei der Planung des Mobilitätsangebots für alle,  

die am Verkehr teilnehmen – ob zu Fuß, mit dem Auto,  
dem Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

...  Sie tragen dazu bei, Steuergelder an den richtigen Stellen 
einzusetzen.

...  Sie unterstützen den Staat dabei, für seine Bürger:innen  
die Mobilität der Zukunft zu sichern.

...  Sie wurden nach einem wissenschaftlichen Zufallsverfahren 
ausgewählt und können nicht ersetzt werden.

...  alle Teilnehmenden erhalten als Dankeschön einen  
Pluxee-Gutschein (ehemals Sodexo) im Wert von 10 Euro.
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Teilnahme ist von großer Bedeutung – denken Sie daher  
auch gerne an mögliche weitere Personen aus Ihrem 
Haushalt.

Dies ist wichtig für eine praxisgerechte Mobilitätsplanung –  
auch bei Ihnen vor Ort. 

Machen Sie mit, denn...
...  Sie helfen bei der Planung des Mobilitätsangebots für alle,  

die am Verkehr teilnehmen – ob zu Fuß, mit dem Auto,  
dem Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

...  Sie tragen dazu bei, Steuergelder an den richtigen Stellen 
einzusetzen.

...  Sie unterstützen den Staat dabei, für seine Bürger:innen  
die Mobilität der Zukunft zu sichern.
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...  alle Teilnehmenden erhalten als Dankeschön einen  
Pluxee-Gutschein (ehemals Sodexo) im Wert von 10 Euro.

Vereine

„Österreich unterwegs“ - Mobilitätsstudie startet  
in unserer Gemeinde 

Gemeindeleben
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E-Scooter erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Sowohl für junge als 
auch für ältere Verkehrsteilnehmer 
ist er eine praktische Ergänzung 
zum PKW und zum Fahrrad. 

Der rasche Anstieg an 
E-Scooter-Nutzer zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik. Seit 2023 
werden Unfälle mit E-Scooter in der 
Statistik gesondert erfasst. In 2024 
wurde in der Steiermark ein Anstieg 
von knapp 40 Prozent an 
E-Scooter-Unfällen mit Schwerver-
letzten im Vergleich zum Vorjahr 
erfasst. Dabei ist die Auswirkung 
der Verletzungen besonders 
tragisch. Aufgrund der fehlenden 
Knautschzone und der doch 
beachtlichen Geschwindigkeit bis zu 
25 km/h werden bei Unfällen häufig 
Kopf-, Gesicht, Handgelenk- und 
Sprunggelenksfrakturen festgestellt.  
Ein E-Scooter ist ein Verkehrsmittel 
und unterliegt selbstverständlich 
bestimmten Verkehrsregeln. Da 
nicht alles detailliert geregelt ist, 
sind besonders Aufmerksamkeit und 
Eigenverantwortung gefordert. Die 
meisten Unfälle ereignen sich durch 
Alleinverschulden und zu hohe 
Geschwindigkeit.

Was gilt es zu beachten! 

Grundsätzlich gelten für 
E-Scooter-Nutzer dieselben 
Regeln wie für Radfahrer. 

Es besteht ein absolutes 
Nutzungsverbot auf Gehsteigen 
und Gehwegen. 

E-Scooter-Nutzer müssen, wenn 
vorhanden, auf dem Radweg 
fahren. 

Bei der Nutzung eines 
E-Scooters gilt ein Alkohol-
limit von 0,8 Promille.

Jede geplante Fahrtrichtungs-
veränderung muss mit einem 
Handzeichen angezeigt werden. 

Es besteht eine Helmpflicht bis 
zum vollendeten 12. Lebensjahr. 
Es wird dringend empfohlen, 
darüber hinaus einen Helm zu 
tragen.

< Handschuhe, feste Kleidung und 
rutschfeste Schuhe tragen zum 
Schutz bei. 

Nutzen Sie die Hinweise und Tipps 
und kommen Sie gut und sicher in 
den Frühling!  

s-

en.
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ahr. 

u 

 Pro.E-Bike-
Fahrsicherheitstraining – 
kostenfrei in 2026 

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

gen

ennenn

… dass E-Scooter 
rechtlich als
Fahrzeuge gelten und 
der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) 
unterliegen. 

… ein Sturz mit 
25km/h wie ein Sturz 
aus dem 1. Stock-
werk ist.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Es ist ja nur ein Roller! - E-Scooter
im Vormarsch! 

Foto: Adobe Stock

Tun es auch ein paar 
Frühlingsgefühle? Viel-
leicht. Wenn draußen in 
der Natur alles zu sprie-
ßen beginnt – manch-
mal sogar dort, wo alles 
abgestorben schien, dann 
regen sich Ahnungen: So 
könnte es sein. So sehr 
jeder Vergleich für das 
Unvergleichliche auch 

hinkt: Das langsame Erwachen der Natur bleibt-
nicht ohne Wirkung. Müde gewordene Lebensgeis-
ter werden wieder wach. Licht macht hell – außen 
wie innen. 

Wo Lebenskrisen überwunden und Sprachlosigkeit 
durchbrochen werden, entsteht ein starkes Signal: 
Leben ist möglich. Auch dort, wo wir längst etwas 
begraben und für abgeschlossen gehalten haben. 
Das kennen wir aus Erfahrung: Nach einer Reise, 
nach einem Konzert oder einer Faschingsshow, die 
uns in eine andere Welt entführt hat, fühlen wir uns 
manchmal wie neugeboren. Das vertraute Leben 
geht weiter – und doch anders, selbst wenn der 
Alltag uns schnell wieder einholt. Können solche 
Erfahrungen helfen zu verstehen, was mit „Aufer-
stehung“ gemeint sein könnte? Vielleicht. Und doch 
darf die Osterbotschaft nicht auf bloßeFrühlingsge-
fühle verkürzt werden. 

Das Unvorstellbare – und für viele gerade deshalb 
Undenkbare – bekennen Christ:innen als das Zentrum 
ihres Glaubens. Daran hängt alles. Bin ich mir dessen 
bewusst? Und warum nehmen in meinem Glaubens-
leben so oft andere Dinge viel mehr Raum ein?

Ein gesegnetes Osterfest!

Pfarrer,

Diese fand am 22. Jänner 2026 im Feuerwehrhaus 
Hofstätten an der Raab statt. Geleitet wurde die 
Wahl von Herrn Bezirkskammerobmann Sepp Wum-
bauer und Bezirksbäuerin Ursula Reiter. Im Beisein 
von Bgm. Werner Höfler und Bauernbunddirektor 
Bernd Brodtrager wurde Frau Judith Teuschler aus 
Wetzawinkel zur Gemeindebäuerin für die nächsten  
5 Jahre einstimmig gewählt. Ihre Stellvertreterin-
nen sind Michaela Waser und Renate Höfler, beide 
aus Hofstätten an der Raab.

Wenn das Unvorstellbare 
Wirklichkeit wird

Wahl der  
Gemeindebäuerin

Giovanni Prietl
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Laufe für
die, die es
nicht
können

10. Mai  2026
www.wingsforlifeworldrun.com

Laufe für
die, die es
nicht
können

10. Mai  2026

SEI DABEI
IN Hofstätten a.d.Raab

www.wingsforlifeworldrun.com

Sandra Walla-Trippl steigt ein.
Die Chance B hat ab 9. März 2026 mit Sandra Walla-
Trippl eine Geschäftsführerin mit umfassender 
Managementerfahrung im Sozialbereich. Bianca 
Kassama kann die Aufgaben der Geschäftsführung 
aus gesundheitlichen Gründen derzeit nicht wahr-
nehmen.

Bianca Kassama hatte mit Anfang des Jahres 2026 
die Chance B Geschäftsführung übernommen. Die 
damit verbundenen Aufgaben kann sie aus gesund-
heitlichen Gründen derzeit nicht wahrnehmen. Der 
Vorstand des Vereins Chance B ist die Eigentümer-
vertretung für die gesamte Chance B Gruppe, die 
rund 750 Mitarbeiter:innen beschäftigt. Mit Blick 
auf die Anforderungen an die Leitung der Firmen-
gruppe hat der Vereinsvorstand entschieden, San-
dra Walla-Trippl als Geschäftsführerin an Bord zu 
holen.

Erfahrene Branchenkennerin steigt ein
Sandra Walla-Trippl bringt fundierte Management- 
und Führungserfahrung mit und kennt die internen 
Strukturen des Unternehmens aus ihrer früheren 
beruflichen Tätigkeit in der Chance B, in der sie qua-
litative Weiterentwicklungen auf den Weg brachte 
und den Bereich der Kindergarten- und Schulas-
sistenz leitete. Die 48-jährige Grazerin zeichnete 
zuletzt als Generalsekretärin der Lebenshilfe Stei-
ermark verantwortlich und verfügt über ein breites 
Netzwerk in der Sozialwirtschaft.

Bis zu ihrem Eintritt am 9. März 2026 hat Andrea 
Geiger, Prokuristin und Leitung Rechnungswesen 
und Finanzen der Chance B, die interimistische Lei-
tung der Firmengruppe inne.

„Mit Sandra Walla-Trippl bekommt die Chance B 
eine Geschäftsführerin, die unser Unternehmen 
von innen bereits kennt und auf unser gemein-
sames Ziel ausgerichtet ist: allen Menschen jene 

Unterstützung zu ermöglichen, die sie brauchen, 
damit sie ein selbstbestimmtes Leben in der Region 
führen können. Diese Haltung steht immer im Mit-
telpunkt unseres Handelns. Wir sind überzeugt, 
dass Sandra Walla-Trippl unser Chance B Modell 
weiter stärken und die Zukunft der Firmengruppe 
verantwortungsvoll gestalten wird“, sagt Johanna 
Kienreich-Brandl, Obfrau des Vereins Chance B.

Über die Chance B
Die Chance B verfolgt das Ziel, dass alle Men-
schen, die Unterstützung brauchen, von Geburt an 
bis ins hohe Alter gut in ihrer Region leben kön-
nen. Die gemeinnützige Firmengruppe erbringt 
im ländlichen Raum soziale Dienstleistungen für 
jeden Bereich des Lebens, führt eigene sozialwirt-
schaftliche Gewerbebetriebe, arbeitet an innovati-
ven Projekten, fördert das freiwillige Engagement 
und ist in der Interessensvertretung für Menschen 
mit Benachteiligung aktiv. Seit 1989 setzt sich das 
Unternehmen dafür ein, gleiche Chancen für alle zu 
schaffen. www.chanceb.at

Rückfragen unter 
Doris Doppelhofer-Ahmovic, Bakk.phil. MA  
Chance B Holding GmbH 
Mobil: +43 664 / 60 409 361 
E-Mail: doris.doppelhofer-ahmovic@chanceb.at

Chance B -  
Änderung in der Chance B Geschäftsführung
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Sandra Walla-Trippl ist ab 9. März 2026 Geschäftsführerin der 
Chance B.

Die Plusgrade zeigen es uns schon an,  
dass der Frühling nicht mehr weit sein kann.  

Es recken schon die ersten Blumen  
ganz neugierig ihre Köpfe heraus  

und fragen sich ganz bang  
ist der Winter wirklich schon aus.

Die Wiesen werden wieder langsam grün.  
Die Singvogerln mit Freude zu uns herziehn.  

Ganz zart kommt auch  
das schöne Buchengrün hervor.  

So manches Frühlingslied erklingt  
in manchem Chor.

In den Gärten wieder die Arbeit beginnt.  
So manch Gläubiger natürlich in dieser Zeit  

sich auf’s Osterfest besinnt.  
Auf den Bergen gibt es  
bestimmt noch Schnee,  

da droben tut’s dem Frühling schon weh.

So genießen wir bei uns  
die schönste Zeit im Jahr, 

trotz dem lästigen Osterputz,  
ist doch klar.

Ich wünsche allen einen schönen Frühling!

FRÜHLINGSERWACHEN

Ein Gedicht verfasst von Erna Urdl, Wetzawinkel, März 2026

Autohaus Seidnitzer & 
Partner lädt ein

Das Autohaus Seidnitzer & Partner lädt heuer 
zum Mitlaufen beim Wings for Life Run 2026 
ein – einem weltweiten Laufevent zugunsten der 
Rückenmarksforschung. 

Gemeinsam möchten wir als Autohaus ein starkes 
Zeichen für Bewegung, Gemeinschaft und soziales 
Engagement setzen. 

Allen, die bei der Autohaus Location starten, wird 
ihre Startgebühr von 25 Euro bei der nächsten 
Rechnung rückerstattet. 

Teilnahme, Mitlaufen und Bestätigung vorzeigen – 
schon gibt’s die Gutschrift. 

Sei am 10. Mai 2026 ab 13.00 Uhr bei uns im Auto-
haus Seidnitzer & Partner dabei und unterstütze 
eine gute Sache!
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Diamantene  
Hochzeit 
60. Hochzeitstag
Hilde und  
Wolfgang Vidic

Wünschendorf

Platin  
Hochzeit 
55. Hochzeitstag
Ludmilla und  
Karl Zwiefelhofer

Hofstätten

Platin  
Hochzeit 
55. Hochzeitstag
Rosa und  
Franz Binder

Pirching 

Platin  
Hochzeit 
55. Hochzeitstag
Hermine und  
Franz Schnecker

Pirching

Ob elegant im Hochzeitsanzug oder
charmant in Tracht – wir kleiden Sie so,
dass Ihr großer Tag unvergesslich wird.

HEIRATEN
MIT STIL.

www.goldmann-mode.at

JETZT SCANNEN:

Up to date durch
den Frühling.
Mit CITIES hast du alles an einem Ort: Infos, News und 
Events aus der Gemeinde auf einen Blick und immer am 
Smartphone mit dabei. Teile der Gemeinde außerdem
bequem und von überall Anliegen mit, lass dich für den 
Frühjahrsputz vom digitalen Müllkalender an die nächs-
ten Abfuhrtermine erinnern und bleib über Veranstaltun-
gen im Frühling informiert. Sei regional verbunden – 
hol dir CITIES kostenlos im App Store.

Infos, News und 
Events aus der Gemeinde auf einen Blick und immer am 
Smartphone mit dabei. Teile der Gemeinde außerdem
bequem und von überall Anliegen mit, lass dich für den 
Frühjahrsputz vom digitalen Müllkalender an die nächs-
ten Abfuhrtermine erinnern und bleib über Veranstaltun-
gen im Frühling informiert. Sei regional verbunden – 

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden Familienwandertag

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Meine Stadt

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Zur Gemeindeseite

Alle Städte

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden
Familienwandertag
im September� Anmeldung

Familienwandertag

Neueste Beiträge der Gemeinde

Info-Broschüren

Tourismusbüro

SucheMeine StadtFür mich

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Citiesbergen
Zur Gemeindeseite

Alle Städte

Services

Mein ProfilBonusweltBonuswelt

Anzeigen

PHILIPP  
27.12.2025
Eltern: Sigrid Lafer  
und Alexander Kohlmeier

Hofstätten 

LEONARDO 
07.02.2026
Eltern: Elisa Meißl  
und Sebastian Kien

Hofstätten 

Unsere Gemeinde-Nachrichten

©
 A

nn
a 

Ba
le

w
en

de
r

Diamantene  
Hochzeit 
60. Hochzeitstag
Rosa und  
Hermann Riegebauer

Hofstätten

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
Abgabetermin: Freitag, 05. Juni 2026

Impressum:  
Medieninhaber, Verleger, Herausgeber, Redaktion:  
Gemeinde Hofstätten an der Raab, A-8200 Pirching 80 
Tel.: 03112 / 26 34, Fax: 03112 / 26 34-4 
E-Mail: gde@hofstaetten-raab.gv.at 
Website: www.hofstaetten.at 
Layout: INTOUCH Werbeagentur & Internetagentur
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 Jubilare Sterbefälle

97. Geburtstag
Franz Kahr,  

Wünschendorf   
97

JAHRE

80. Geburtstag
Raimund Pußwald,  

Hofstätten 
80

JAHRE

80. Geburtstag
Walter Sommer,  
Wünschendorf 

80
JAHRE

85. Geburtstag
Hermann Riegebauer,  

Hofstätten
85

JAHRE

85. Geburtstag
Alois Resch,  
Hofstätten 

85
JAHRE

80. Geburtstag
Josef Hirschmugl,  

Hofstätten
80

JAHRE

80. Geburtstag
Maria Resch,  
Wetzawinkel 

80
JAHRE

80. Geburtstag
Emma Wilfling-Daßler,  

Wünschendorf
80

JAHRE

85. Geburtstag
Gerald Pammer,  
Wünschendorf

85
JAHRE

91. Geburtstag
Gertrud Ackerl,  

Hofstätten  
91

JAHRE

96. Geburtstag
Maria Treiber,  

Pirching 
96

JAHRE

85. Geburtstag
Alfons Tescher,  
Wünschendorf 

85
JAHRE

90. Geburtstag
Kurt Marinics,  

Hofstätten
90

JAHRE

Gertrude Fraiss 
Pirching 
08. Jänner 1938 –  
06. Jänner 2026

Sophia Kapfer 
Hofstätten 
03. November 1938 –  
12. Dezember 2025

Cäcilia Wurm 
Hofstätten 
20. August 1926 –  
01. März 2026

JUBILARE

HHaannssii  BBiinnddeerrFFäärrbbeerr  AAllooiiss
HHooffssttäätttteenn  aa..dd..  RRaaaabbPPiirrcchhiinngg

30.05.1933 - 15.1.2026 21.11.1954 - 17.1.2026

BBrriiggiittttaa  GGeerrssttmmaannnn
WWeettzzaawwiinnkkeell

30.11.1930 - 5.1.2026

JJuussttiinnee  KKoonnrraadd
WWeettzzaawwiinnkkeell

1.6.1937 - 27.12.2025

TThheerreessiiaa  KKaauuffmmaannnnEElliissaabbeetthh  HHaaiiddiinnggeerr
HHooffssttäätttteenn  aa..dd..  RRaaaabbWWeettzzaawwiinnkkeell

4.9.1940 - 28.1.2026 16.12.1938 - 3.2.2026

AAllooiiss  EEddeerreerr
KKooggll

6.10.1950 - 30.1.2026

JJoosseeffiinnee  SSaaiilleerr
PPiirrcchhiinnggbbeerrgg

18.1.1948 - 27.12.2025

FFrraannzz  SScchhiillllii
WWeettzzaawwiinnkkeell

17.6.1950 - 14.12.2025



29.03. Osterausstellung / Steirische Frauenbewegung / Gemeindezentrum / Beginn: 13.30 Uhr
M

.

06.04. Wandertag / Dorfgemeinschaft Wetzawinkel / Start: 7.30 - 10.30 Uhr beim Gemeindezentrum
11.04. Schlagerparty mit Erich Fuchs / FF Hofstätten / Gemeindezentrum / Beginn: 19.00 Uhr
ab 01.05. ONLINE Einschreibung / Musikschule MuSPop 
1.-3.05. Pflanzenverkauf / Bio Bauernhof Scharler Thomas / Wetzawinkel / Beginn: 10.00 - 17.00 Uhr
03.05. Reiterflohmarkt / RC Hofstätten-Gleisdorf / Reitstall Wünschendorf / Beginn: 7.00 - 12.00 Uhr
08.05. Muttertagsausflug
08.05. Vorspielkonzert / Musikschule MuSPop / Gemeindezentrum / Beginn: 17.00 Uhr
09.05. Riesenwuzzlerturnier / Landjugend Hofstätten / Wünschendorf / Beginn: 9.00 Uhr
30.05. SIE-ER Turnier / ESV Wetzawinkel / Stockhalle Wetzawinkel / Beginn: 8.00 Uhr
30.05. Feuerlöscherüberprüfung / FF Hofstätten / Rüsthaus / Beginn: 9.00 - 12.00 Uhr
12.06. Vatertagsausflug
13.06. Familienausflug zur Bürgeralpe Mariazell / Abfahrt: 7.00 Uhr beim Gemeindezentrum

20.06. Gemeinde-Stockschießen-Straßenturnier / ESV Hofstätten / Hofstätten bei Fam. Nentwig / 
Beginn: 9.00 Uhr

26.-27.6. Landesfeuerwehrtag / St. Margarethen an der Raab
03.07. Schulschlussfest / VS Hofstätten an der Raab / Beginn: 16.00 Uhr
04.07. Fußballdart / Sportrunde Wü.-Pir. / Wünschendorf / Beginn: 9.00 Uhr
13.-15.7. Voltigiercamp / RC Hofstätten-Gleisdorf / Reitstall Wünschendorf / Beginn: 8.30 - 14.30 Uhr
16.-19.7 Sommercamp / RC Hofstätten-Gleisdorf / Reitstall Wünschendorf / 08.00 - 12:00 Uhr
18.07. Musicalfahrt nach Burg Finkenstein / Abfahrt: 12.00 Uhr beim Gemeindezentrum

25.07. Turnier der Wetzawinkler Vereine  / Dorfgemeinschaft Wetzawinkel / Wetzawinkel bei Fam. 
Dunkl Manfred / Beginn: 10.00 Uhr

25.07. Woazbrot`n und Steckerlbrot / Dorfgemeinschaft Wetzawinkel / Wetzawinkel bei Fam. Dunkl 
Manfred / Beginn: 16.00 Uhr, Livemusik mit Oliver Haidt ab 19.00 Uhr

26.07. Teichalmtreffen / Landjugend Hofstätten
15.08. Dämmershoppen / Bauernbund Hofstätten / Wünschendorf 

26.-28.8. Sommercamp / RC Hofstätten-Gleisdorf / Reitstall Wünschendorf / 14.00 - 18.00 Uhr

29.08. 30-Jahrfeier / RFV Flocke / Reitstall Wetzawinkel / Beginn: 10.00 Uhr, Countryfest mit Livemusik 
ab 20.00 Uhr

12.09. Hobbyturnier / ESV Wetzawinkel / Stockhalle Wetzawinkel / Beginn: 8.00 Uhr

19.09. 1. Hofstättner "Nagelstockturnier" / Die EULE - Freizeitverein Hofstätten / Hofstätten 7 / Beginn: 
14.00 Uhr

27.09. Herbstwanderung / Feitlclub Wetzawinkel / Start: 9.00 - 10.00 Uhr bei "Harry´s Box" 
03.10. Sturm & Kastanien  / Oldtimerrunde Wetzawinkel / Gemeindezentrum / Beginn: 13.00 Uhr
10.10. Vereinsmeisterschaft / ESV Wetzawinkel / Stockhalle Wetzawinkel / Beginn: 8.00 Uhr

22.11. Krampus und Nikolaus / RFV Flocke / Reitstall Wetzawinkel / Beginn: 13.00 Uhr 
Kutschenfahren, ab 15.00 Uhr Krampuslauf

28.11. Adventfahrt nach Laibach
05.12. Krampus und Nikolaus / FF Hofstätten / Beginn: 15.00 Uhr
13.12. Adventfeier / Gemeindezentrum / Beginn: 16.00 Uhr
19.12. Adventständchen / Landjugend Hofstätten / Café  Pronto4h / Beginn: 15.00 Uhr
31.12. Silvesterwanderung / ÖVP / Start: 14.00 Uhr in jeder KG / Ziel: Gemeindezentrum

O
kt.

N
ov.

D
ez.

A
pril

M
ai

Juni
Juli

A
ug.

Sept.

VERANSTALTUNGSKALENDER 2026
Gemeinde Hofstätten an der Raab

23


